
 
 
 
 
 
 
 
 

Regionalratssitzung am: 05.07.2012  Vorlage: 13/02/12 

Vorberatung in: PK… SK… VK… REK… 

TOP 5: REGIONALE 2013 

 Information über den Stand der Projekte und Förderver-

fahren   

Berichterstatter: Abteilungsdirektor Aßhoff 

Bearbeiter: Leitender Regierungsdirektor Roderfeld 
Regierungsamtsrätin Irländer  

 
 
 
Beschluss 

Der Regionalrat beschließt einstimmig: 

 
Der Regionalrat nimmt die Information zur Kenntnis. 
 

 

 

Bezirksregierung Arnsberg
Geschäftsstelle des Regionalrates

E-Mail-Adresse: geschaeftsstelle.regionalrat@bezreg-arnsberg.nrw.de 

Tel.: 02931/82-2341, 2324 oder 2306   Fax: 02931/82-46177 
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REGIONALE 2013 Sachstand April 2012 

 

Aufgrund der erforderlichen Neuwahlen am 13. Mai 2012 gibt es derzeit keinen verabschie-

deten Landeshaushalt. Ein Erlass des Finanzministeriums NRW vom 27. März 2012 ermög-

licht unter bestimmten Voraussetzungen projektbezogene Förderungen bis 50 %, allerdings 

nur für bereits begonnene Maßnahmen. 

Es ist damit zu rechnen, dass der Haushalt erst in der 2. Jahreshälfte verabschiedet wird. 

Gleichwohl ist es unerlässlich, dass Projektträger, Südwestfalen Agentur, Bezirksregierung 

und Wirtschaftsministerium NRW weiter an der inhaltlichen und finanziellen Qualifizierung 

der Projekte arbeiten. Auch und gerade Projekte mit anteiliger bzw. vollständiger Finanzie-

rung aus Ziel 2-Mitteln müssen beschleunigt weiter entwickelt werden, da hier zusätzlich 

noch die zeitliche Restriktion der aktuellen EU-Förderperiode (Projekte müssen bis 2015 

nicht nur bewilligt, sondern auch umgesetzt und abgerechnet sein) greift. 

Trotz des relativ kurzen Zeitraums seit Beginn der REGIONALE im Herbst 2008 ist bereits 

viel erreicht worden. Allein die in den Bereichen Wirtschaft und Städtebau erarbeiteten Pro-

jekte sind qualitativ und quantitativ sehr beeindruckend. 76,7 Mio. € sind bereits für neun 

Drei-Sterne-Projekte bewilligt worden. Hierin enthalten sind 24,9 Mio. € Ziel 2-Mittel. Darüber 

hinaus sind 21,2 Mio. € für das Stadterneuerungsprogramm (STEP) 2012 zur Finanzierung 

vorgeschlagen (s. Anlage 1 Finanzierungsübersicht). 

 

Der REGIONALE-Ausschuss fasste in seiner Sitzung am 28. März 2012 folgende Be-

schlüsse:  

 Der REGIONALE-Ausschuss nahm die veränderte Ausgangslage bei der Zugänglichkeit 

von Mitteln des Ziel 2-Programms NRW zur Kenntnis und bestätigte das einstimmig im 

Positionspapier (s. Anlage 2) formulierte Vorgehen. 

 Die Modifikation der „Handreichung zum 3. Stern“ (s. Anlage zur Anlage 2) wurde eben-

falls beschlossen. 

 

Für folgende Projekte wurde der 3. Stern erteilt bzw. in Aussicht gestellt: 

 

 Salzwelten am Hellweg – Der REGIONALE-Ausschuss beschloss einstimmig, für das 

Projekt den 3. Stern in Aussicht zu stellen. Sobald Ziel 2-Mittel zur Verfügung stehen, gilt 

der 3. Stern als erteilt. 

 Oben an der Volme – Der REGIONALE-Ausschuss beschloss einstimmig die Auszeich-

nung des Projektes mit dem 3. Stern. Für die Stadt Halver steht die kommunalaufsichtli-

che Zustimmung zum Haushaltssicherungskonzept noch aus. Die Bezirksregierung Arns-

berg und der Märkische Kreis stimmen darin überein, dass diese Zustimmung wahr-

scheinlich erscheint. 
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 Naturerlebnisgebiet Biggesee-Listersee – Der REGIONALE-Ausschuss beschloss ein-

stimmig die Auszeichnung der Teile des Projektes, die finanziell bereits gesichert sind, mit 

dem 3. Stern. Für die aus Ziel 2-Mitteln zu finanzierenden Teilmaßnahmen (tourismusre-

levante Bereiche) wird der 3. Stern in Aussicht gestellt; sobald Ziel 2-Mittel zur Verfügung 

stehen, gilt der 3. Stern als erteilt. 

 

Folgende Projekte wurden mit dem 2. Stern ausgezeichnet: 

 Seen in Südwestfalen (Henne, Möhne, Sorpe, Diemel) 

 sacht er leben Hallenberg (vorherige Bezeichnung: KulturLandschafft) 

 mobil4you 

 Zukunft der Dörfer in Südwestfalen 

 

Somit befinden sich 62 Projekte im Qualifizierungsprozess (s. Anlage 3; Hinweis: Die Pro-

jekte Nr. 12 und Nr. 16 haben zwei Projektbausteine.), davon  

 12 mit einem 3. Stern 

 22 mit einem 2. Stern 

 28 mit einem 1. Stern. 

 

Die Projektgruppe REGIONALE hat am 31. Mai 2012 getagt. Im Anschluss hieran ist die Un-

terkommission der Strukturkommission informiert worden. Der REGIONALE-Beirat tagt am 

19. Juni 2012. Die Sitzung des REGIONALE-Ausschusses findet am 04. Juli 2012 statt. 

 

gez. Dr. Gerd Bollermann 



REGIONALE 2013 
Finanzierung 

62 Projekte sind bereits im Qualifizierungsprozess 

 Gesamtförderbedarf  191,025 Mio. €   davon ZIEL 2 37,601 Mio. €  (geschätzt bei 80 % Förderung) 

 bereits bewilligt        76,751 Mio. €   davon ZIEL 2 24,923 Mio. € 

 verbleibender Bedarf  114,274 Mio. €   davon ZIEL 2 12,678 Mio. € (geschätzt bei 80 % Förderung) 

In 2012 für das STEP vorgeschlagen: 21,2 Mio. € 

 

Projekt Förderung
Städtebau 

Dez 35
T€

Förderung
RWP/ZIEL 2 

Dez 34
T€

Förderung
Tourismus/ 

ZIEL 2
 Dez 34

T€

Förderung 
Verkehr
Dez 25

T€

Förderung 
Ländl. 
Entw.

Dez 33
T€

Förderung 
FöNa

Dez 51
T €

MKULNV

Förderung
Gewässer, 
Wasserbau

Dez 54
T€

MKULNV

Förderung
Kultur/Sport

Dez 48
T€

Förderung
Energie
Dez 64

T€

MSW
Schule/  
Bildung    

T€

MIWF      
T€

 Förder-
zugang z. Zt. 
noch offen    

T€

Summe         
T€ 

3. Stern-Projekte 
bereits bewilligt

30.833 37.025 5.164 3.527 202 76.751

davon ZIEL 2-Mittel 22.054 2.869 24.923

3. Stern-Projekte 
gem. Beschluss des REGIONALE-
Ausschusses 
vom 28.03.2012

12.687 0 4.739 1.143 0 234 1.552 20 20.375

davon ZIEL 2-Mittel 0 2.962 2.962

3. Stern-Projekte gesamt 43.520 37.025 9.903 1.143 0 234 5.079 222 0 0 0 0 97.126

davon ZIEL 2-Mittel 22.054 5.831 27.885

2. Stern-Projekte 46.702 2.888 6.658 3.103 1.064 200 2.590 20 1.250 3.000 11.721 79.196

davon ZIEL 2-Mittel 1.805 4.161 5.966

1. Stern-Projekte 1.114 4.000 2.000 0 50 1.365 0 24 50 6.100 14.703

davon ZIEL 2-Mittel 2.500 1.250 3.750

Gesamtbedarf 91.336 43.913 18.561 4.246 1.114 1.799 7.669 266 1.300 0 3.000 17.821 191.025

verbleibender Bedarf
60.503 6.888 13.397 4.246 1.114 1.799 4.142 64 1.300 0 3.000 17.821 114.274

davon ZIEL 2-Mittel
4.305 8.373 12.678

 

brar0727
Textfeld
Anlage 1



   
Südwestfalen Agentur GmbH 
Bezirksregierung Arnsberg 

Regionale 2013 und Ziel 2-Förderung – Positionspapier per 2012-04-05  1/3 

 

POSITIONSPAPIER 
 
Ziel 2-Förderung und Regionale 2013  - Sachstand und Perspektiven 
 

1. Ausgangslage 
 
In ihrem Schreiben vom 08.02.2011 hat Ministerpräsidentin Kraft den Projekten der Regionale 
2013 Vorrang durch alle Förderprogramme des Landes bestätigt. Damit wurde nochmals unter-
strichen, dass final qualifizierten Projekten auch der bevorzugte Zugang zu EU-Mitteln über das 
Ziel 2-Programm NRW möglich wird. Bislang wurden elf Projekte mit dem 3. Stern der Regiona-
le 2013 ausgezeichnet. Für sie wurde ein Gesamtvolumen an Fördermitteln  in Höhe ca. 75 Mio. 
EUR bewilligt - fast 25 Mio. davon  aus Ziel 2-Mitteln. Weitere Ziel 2-Mittel sind aktuell  für Pro-
jekte der Südwestfalen-Regionale nicht ausgewiesen.  
 
Da nach gegenwärtigem Stand eine Überzeichnung des Ziel 2-Budgets (EU-Förderperiode 2007 
– 2013) in NRW besteht, hat die Südwestfalen Agentur GmbH bei der Ministerpräsidentin mit 
Schreiben vom 12.12.2011 einen Ziel 2-Mittel-Korridor für die noch im Qualifizierungsprozess be-
findlichen Projekte eingefordert und um Berücksichtigung in der Beschlussvorlage zum Ziel 2-
Begleitausschuss (Sitzung 10.01.2012) gebeten.  
 
Weder in einer Beschlussvorlage noch im Protokoll der Sitzung des Ziel 2-Begleitausschusses 
vom 10.01.2012 fanden – mit Ausnahme der bereits mit einem dritten Stern ausgezeichneten – 
Projekte der Regionale 2013 Erwähnung. Über einen Protokollvermerk wurde jedoch die Zusage 
von Staatssekretär Dr. Horzetzky festgehalten, dass die Finanzierung der Regionale-/Ziel 2-
Projekte innerhalb der aktuellen Legislaturperiode sichergestellt sei und eine prioritäre Berück-
sichtigung von Rückflüssen für ausgewählte Vorhaben der Regionale 2013 erfolgen werde. 
 
Der grundsätzliche Ziel-2-Förderzugang für final qualifizierte Projekte der Regionale 2013 be-
steht damit weiterhin. Es ist jedoch nicht absehbar,  
 

• ob, wann und in welchem Umfang nicht verausgabte Ziel-2-Mittel zur Verfügung ste-
hen und  

• ob und inwieweit diese etwaigen Rückflüsse prioritär zur Finanzierung von Projekten 
bzw. Projektbausteinen der Regionale 2013 Südwestfalen über das Ziel 2-Sekretariat 
im MWEBWV eingeplant werden.   
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In der Konsequenz bedeuten diese Entwicklungen, dass für neue 3-Sterne-Projekte der Süd-
westfalen-Regionale zwar ein Förderzugang gegeben ist, Ziel 2-Mittel der Förderperiode 2007-
2013 jedoch momentan nicht zur Verfügung stehen.  
 
Sowohl Staatssekretär Dr. Horzetzky (u.a. Telefonat mit Dirk Glaser am 11.01.2012) als auch Mi-
nister Voigtsberger haben mehrfach betont, dass ausreichend Mittel für die Projekte der Süd-
westfalen-Regionale – notfalls durch zeitliche Streckung - bereitstehen. Ministerpräsidentin 
Kraft hat dies in ihrem Antwortschreiben vom 21.02.2012 bestätigt. Sie hat die Region Südwest-
falen ausdrücklich ermutigt, die Qualifizierungsprozesse für Regionale-Projekte fortzusetzen 
und konstruktiv zu begleiten, um möglichst schnell eine gesicherte Prioritätenfolge in Form 
konkret entwickelter Projekte zu schaffen, auf Grund derer über die Förderung entschieden 
werden kann. 
 
 

2. Konsequenzen für den Qualifizierungsprozess der Regionale 2013 
 
Projekte bzw. Projektbausteine der Regionale 2013 mit Ziel 2-Relevanz können somit nur dann 
die notwendige Finanzausstattung erhalten, wenn sie nach erfolgreich abgeschlossener Quali-
fizierung „Ziel 2-Rückläufer“ aus dem aktuellen Ziel 2-Programm NRW erhalten, was auch vor 
dem Hintergrund der Höhe der noch benötigten Ziel 2-Mittel eindeutig zu präferieren ist. Al-
ternativ müsste eine Verschiebung des Realisierungszeitraumes in die neue EU-Förderperiode 
2014 - 2020 erfolgen, sofern hierfür dann ein Förderzugang eröffnet ist.  
 
In jedem Fall müssen diese Projekte bzw. Projektbausteine mit dem dritten Stern der Regionale 
2013 unter dem Vorbehalt der offenen Finanzierung durch Ziel-2-Mittel ausgezeichnet sein, um 
den Status „von der Region priorisierte Projekte“ erhalten zu können. Im Qualifizierungsprozess 
der Südwestfalen-Regionale bedeutet dies für die Vergabe eines 3. Sterns durch den Regionale-
Ausschuss: 
 

• Projekte, deren Finanzierung allein oder anteilig über Ziel 2-Mittel (z.B. Tourismus) vorge-
sehen ist, gelten auch dann als qualifiziert, wenn die erforderlichen Ziel 2-Finanzmittel 
zum Zeitpunkt der Verleihung des 3. Sterns noch nicht zur Verfügung stehen, aber alle 
übrigen Voraussetzungen vorliegen. Sie haben den Status „von der Region priorisiertes 
Projekt“ erreicht.  
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• Projekte bzw. Projektbausteine mit Ziel 2-Mitteln werden dem Ziel-2-Sekretariat über die 
Bezirksregierung Arnsberg unter Angabe von Fördervolumen und Umsetzungsdauer zur 
Förderung vorgelegt. Sie sollen damit einen „Anwärterstatus“ auf prioritäre Förderung 
aus Rückflüssen des Ziel 2-Programms der Periode 2007 – 2013 erhalten. 

 
• Unabhängig vom Zeitpunkt der Verfügbarkeit von Ziel 2-Mitteln können Projektbausteine 

mit anderen Förderzugängen entsprechend der Abstimmungen im Qualifizierungspro-
zess in die Umsetzung gehen, sofern für diese Teile eine Finanzierung gesichert ist und 
die Teilung den Zielen der Regionale 2013 entspricht. 

 
Die Region Südwestfalen sieht die Landesregierung in diesem Zusammenhang in der Pflicht, 
ihren Zusagen zu entsprechen und im Ziel 2-Sekretariat angemeldete Projekte bzw. Projektbau-
steine vorrangig und so zeitnah wie eben möglich mit Ziel 2-Mitteln auszustatten.  
 

3. Kommunikatikon – Modifikation der Handreichung zum 3. Stern 
 
Im Sinne eines offenen und  transparenten Prozesses müssen die Projektträger im Rahmen der 
Beratungen auf die veränderten Rahmenbedingungen für Ziel 2-relevante Projekte bzw. Pro-
jektbausteine hingewiesen werden. Eine Modifikation der „Handreichung zum 3. Stern“ ist 
notwendig, um einheitlich und offen mit den Projektträgern, den Ministerien, dem Ziel 2-
Sekretariat sowie den Mitgliedern der Regionale-Gremien zu kommunizieren. Der Regionale-
Ausschuss hat in seiner Sitzung am 28.03.2012 auf Basis der Beratungen im InterMAK am 
29.02.2012 eine entsprechende Modifikation der Handreichung zum 3. Stern beschlossen. 
 
 
Olpe und Arnsberg 
05. April 2012 
 
 
 

Anlage 
Handreichung „Auf dem Weg zum 3. Stern“ der Regionale 2013 (Stand: 28.03.2012)  
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Auf	  dem	  Weg	  zum	  3.	  Stern	  
Eine	  Handreichung	  für	  Projektträger	  (Stand:	  2012-‐03-‐28)	  

	  
	  
Mit	  einem	  klar	  strukturierten	  Zertifizierungsprozess	  hat	  die	  Südwestfalen	  Regionale	  2013	  den	  Weg	  
beschrieben,	  wie	  gute	  Projektideen	  zu	  herausragenden	  REGIONALE	  Projekten	  entwickelt	  werden	  
können.	  	  
	  
Der	  erste	  Stern	  zeichnet	  Projekte	  mit	  einer	  herausragenden	  konzeptionellen	  Idee	  aus.	  
Der	  zweite	  Stern	  honoriert	  die	  Qualität	  der	  Planungsphase.	  
Mit	  der	  Vergabe	  des	  dritten	  Sterns	  bestätigt	  die	  Region,	  dass	  das	  Projekt	  in	  Gänze	  den	  besonderen	  
Anforderungen	  des	  REGIONALE	  Prozesses	  entspricht	  und	  zu	  realisieren	  ist.	  
	  
Dazu	  muss	  das	  Projekt	  	  

1. eine	  hohe	  Qualität	  erreicht	  haben,	  
2. seine	  regionale	  Struktur-‐	  und	  Raumwirksamkeit	  nachweisen,	  
3. einen	  deutlichen	  Beitrag	  zu	  den	  in	  den	  Projektfamilien	  formulierten	  Zielen	  der	  REGIONALE	  

2013	  leisten.	  
4. Die	  Förderung	  des	  Projektes	  muss	  mit	  hinreichender	  Sicherheit	  	  gewährleistet	  sein.	  

	  

Welche	  Punkte	  müssen	  im	  Antrag	  zum	  3.	  Stern	  dargestellt	  werden	  	  
Der	  Antrag	  zum	  dritten	  Stern	  soll	  den	  Gremien	  (Regionale-‐Beirat	  und	  Regionale-‐Ausschuss)	  die	  Mög-‐
lichkeit	  geben,	  das	  Projekt	  objektiv	  hinsichtlich	  seiner	  Realisierungswürdigkeit	  und	  seiner	  Realisie-‐
rungsfähigkeit	  zu	  beurteilen.	  
	  
Dafür	  müssen/muss:	  

-‐ die	  zeitliche	  Realisierung	  dargestellt	  werden	  (Zeitabläufe),	  	  
-‐ das	  schlüssige	  Betriebskonzept	  vorliegen	  (Wirtschafts-‐	  und	  Betriebspläne,	  Zweckbindung),	  
-‐ die	  Projektpartner	  und	  deren	  Einbindungsstatus	  dokumentiert	  sein,	  	  
-‐ die	  lokalen	  politischen	  Gremien	  der	  Realisierung	  und	  Finanzierung	  des	  Projektes	  zugestimmt	  

haben	  
und	  

-‐ die	  Finanzierung,	  sowohl	  im	  Hinblick	  auf	  eine	  Förderung,	  als	  auch	  auf	  die	  Sicherung	  der	  Ei-‐
genanteile,	  gesichert	  sein,	  was	  bedeutet:	  	  
	  
1. Es	  muss	  hinsichtlich	  der	  Förderung	  ein	  vollständiges	  Konzept	  vorliegen,	  das	  von	  der	  Be-‐

zirksregierung	  mit	  den	  jeweils	  zuständigen	  Ressorts	  der	  Ministerien	  bzw.	  anderen	  bewil-‐
ligenden	  Stellen	  abgestimmt	  ist.	  	  
	  
Für	  hinreichend	  qualifizierte	  Projekte	  mit	  lediglich	  untergeordneter	  Bedeutung	  des	  An-‐
teils	  an	  Ziel	  2-‐Mitteln	  (bis	  zu	  20	  –	  25	  %	  der	  Gesamtfinanzierung)	  wird	  der	  dritte	  Stern	  für	  
die	  aus	  Ressortförderprogrammen	  bereits	  gesicherten	  überwiegenden	  Teile	  des	  Gesamt-‐
projektes	  verliehen.	  Für	  die	  verbleibenden,	  aus	  Ziel	  2-‐Mitteln	  zu	  finanzierenden	  Teilmaß-‐
nahmen	  kann	  der	  3.	  Stern	  noch	  nicht	  vergeben,	  sondern	  in	  Aussicht	  gestellt	  werden.	  
Damit	  verdeutlicht	  die	  Landesregierung,	  dass	  insbesondere	  die	  fachlich	  und	  fördertech-‐
nisch	  komplexen	  Regionale-‐Projekte	  bzw.	  –Projektfamilien	  in	  der	  Umsetzung	  nicht	  auf-‐
gehalten	  werden,	  wenn	  untergeordnete	  Teilbestandteile	  noch	  fehlen.	  
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Für	  hinreichend	  qualifizierte	  und	  förderwürdige	  Projekte	  mit	  höherer	  oder	  ausschließli-‐
cher	  Förderung	  aus	  Ziel	  2-‐Mitteln	  kann	  ein	  3.	  Stern	  in	  Aussicht	  gestellt	  werden.	  Sobald	  
Ziel	  2-‐Mittel	  zur	  Verfügung	  stehen,	  gilt	  der	  3.	  Stern	  als	  erteilt.	  
	  
Die	  Südwestfalen-‐Agentur	  wird	  entsprechend	  der	  im	  Schreiben	  der	  Ministerpräsidentin	  
vom	  22.02.2012	  geäußerten	  Empfehlung	  eine	  in	  der	  Region	  abgestimmte	  Prioritätenfol-‐
ge	  der	  fertig	  entwickelten	  Projekte	  mit	  Ziel	  2-‐Fördererwartung	  erstellen.	  Eine	  solche	  
Prioritätenfolge	  ist	  insbesondere	  als	  Entscheidungsgrundlage	  für	  die	  Ziel	  2-‐Verwaltungs-‐	  	  
behörde	  notwendig,	  sobald	  nicht	  in	  Anspruch	  genommene	  Mittel	  dort	  mit	  Vorrang	  für	  
Projekte	  der	  Region	  Südwestfalen	  eingesetzt	  werden	  können.	  Die	  vom	  Intermak	  für	  den	  
3.	  Stern	  empfohlenen	  Projekte	  haben	  in	  der	  Region	  Ziel	  2-‐Priorität.	  

	  
2. Das	  geprüfte	  Konzept	  muss	  mit	  hinreichender	  Sicherheit	  förderfähig	  und	  rechtlich	  unbe-‐

denklich	  sein.	  
3. Hinsichtlich	  der	  Eigenanteile	  (Kosten-‐	  und	  Finanzierungsplanung)	  muss	  eine	  einvernehm-‐

liche	  Abstimmung	  mit	  der	  Kommunalaufsicht	  erfolgt	  sein.	  
	  

Die	  hier	  genannten	  Voraussetzungen	  sind	  im	  Antrag	  auf	  den	  dritten	  Stern	  in	  geeigneter	  Form	  darzu-‐
stellen.	  	  

Muss	  das	  ganze	  REGIONALE-‐	  Projekt	  realisiert	  werden?	  
Grundsätzlich	  ist	  sicher	  zu	  stellen,	  dass	  das	  REGIONALE-‐	  Projekt	  in	  Gänze	  umgesetzt	  wird.	  Die	  Erfah-‐
rungen	  zeigen	  jedoch,	  dass	  sich	  einzelne	  Projektbausteine	  insbesondere	  bei	  größeren	  Vorhaben	  oder	  
vernetzten	  Projekten	  (z.B.	  mehrerer	  Kommunen)	  aus	  verschiedenen	  Gründen	  in	  unterschiedlichen	  
Geschwindigkeiten	  entwickeln.	  Entsprechend	  muss	  es	  möglich	  sein,	  dass	  wesentliche	  Bausteine	  des	  
Projektes	  umgesetzt	  werden,	  auch	  wenn	  Teilbereiche	  noch	  nicht	  realisierungsfähig	  sind.	  	  
	  
Der	  „dritte	  Stern“	  wird	  in	  der	  Regel	  dann	  für	  das	  gesamte	  Projekt	  vergeben,	  nicht	  für	  einzelne	  Bau-‐
steine	  des	  Projektes.	  Dazu	  muss	  sichergestellt	  werden,	  dass	  wesentliche	  Bausteine	  realisierungsfähig	  
sind.	  Dabei	  kann	  es	  keine	  einheitliche	  Vorgabe	  geben,	  was	  als	  wesentlich	  für	  das	  Gesamtprojekt	  ein-‐
zustufen	  ist.	  Dies	  muss	  in	  gemeinsamer	  Diskussion	  im	  Einzelfall	  entschieden	  werden.	  
	  
Es	  muss	  jedoch	  sicher	  gestellt	  werden,	  dass	  auch	  die	  anderen	  Bausteine	  weiterentwickelt	  werden.	  
Dies	  kann	  z.B.	  durch	  entsprechende	  Planungen	  nachgewiesen	  werden.	  
	  

Exkurs:	  Vergabe	  von	  Sternen	  für	  Teilprojekte	  aus	  Vernetzungsprojekten	  
Die	  Südwestfalen	  REGIONALE	  hat	  und	  wird	  einzelne	  Projekte	  als	  Vernetzungsprojekte	  für	  den	  gesam-‐
ten	  REGIONALE-‐	  Raum	  anlegen	  (z.B.	  „WasserEisenLand“).	  Diese	  verbinden	  einzelne	  Maßnahmen,	  die	  
als	  Ganzes	  eine	  besondere	  Raumbedeutsamkeit	  entwickeln.	  Für	  diese	  einzelnen	  Maßnahmen	  gilt,	  
dass	  sie	  sich	  nicht	  um	  den	  ersten	  Stern	  bewerben	  müssen,	  sondern	  direkt	  den	  zweiten	  und	  danach	  
den	  dritten	  Stern	  beantragen	  können.	  Diese	  „Filial“-‐Projekte	  werden	  von	  den	  Projektträgern	  des	  
Vernetzungsprojektes	  zur	  Höherstufung	  vorgeschlagen.	  Sie	  müssen	  für	  den	  zweiten	  wie	  für	  den	  drit-‐
ten	  Stern	  die	  gleichen	  Vorgaben	  einhalten	  wie	  andere	  Projekte	  auch.	  
	  



Projektübersicht

Projekt Projektträger Projektfamilie Maßnahme
Beteiligte
Dezernate Ministerien* 1.Stern 2.Stern 3. Stern

1

Südwestfälisches 
Musikbildungs-
zentrum 
Bad Fredeburg

Hochsauerlandkreis, 
Stadt Schmallenberg

StadtMensch 
LandLeben

Ausbau der Akademie in Bad 
Fredeburg zu einem 
südwestfälischen 
Musikbildungszentrum

Dez. 35
Dez. 48

MWEBWV 
Staatskanzlei

08.07.2009 08.07.2010 07.12.2011

2 Siegen zu neuen Ufern Stadt Siegen
WirtschaftWissen
StadtMensch

Umbau des Unteren Schlosses 
und Nutzung durch die Uni 
Siegen,
Freilegung der Sieg durch 
Entfernung der Siegplatte, 
Umgestaltung des Siegufers,
Einbeziehung des Projekts 
Ringlokschuppen

Dez. 35, 
Dez. 54

MWEBWV
MKULNV 

08.07.2009 08.12.2009 15.12.2010

3
415m über NN 
Denkfabrik Lüdenscheid

Stadt Lüdenscheid
WirtschaftWissen
StadtMensch

Erweiterung der Phänomenta, 
Bau der Fachhochschule, Weg 
durch die Unternehmen, 
Interaktiver Schauraum, 
GarageLab, Sichere Stadt, 
wohnen an ungewöhnlichen 
Orten

Dez. 34,
Dez. 35, 
Dez. 48

MWEBWV 
MSW
Staatskanzlei

08.07.2009 08.12.2009 20.07.2011

4
Wir holen die Burg ans 
Lenneufer, Altena

Stadt Altena StadtMensch

Erschließung der Burg Altena 
durch einen Aufzug und 
Anbindung an die Innenstadt, 
Einfügung in den 
Stadtumbauprozess

Dez. 34,
Dez. 35

MWEBWV 08.07.2009 08.12.2009 15.12.2010

5
Branchenkompetenz
Südwestfalen

SIHK Hagen WirtschaftWissen

Gesamtstrategie zur 
Weiterentwicklung der 
südwestfälischen 
Branchennetzwerke
1. Zuwendungsbescheid Mai 
2010

Dez. 34 MWEBWV 08.07.2009 08.12.2009 08.12.2009

1/14
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Projektübersicht

Projekt Projektträger Projektfamilie Maßnahme
Beteiligte
Dezernate Ministerien* 1.Stern 2.Stern 3. Stern

6
WissenWasserWandel
eine Hochschulstadt am 
Fluss

Stadt Meschede
StadtMensch
WirtschaftWissen

Anbindung der Innenstadt an 
den Hennesee,
Integrierung der Henne in das 
Stadtbild, "Henneboulevard"

Dez. 35
Dez. 51
Dez. 54

MWEBWV 
MKULNV 

08.07.2009 24.03.2010 15.12.2010

7 Salzwelten am Hellweg Bad Sassendorf NeuLand

Aufbau eines Dokumentations-
Wissens- und 
Wissenschaftszentrums zum 
Thema Salz mit dem 
Schwerpunkt "Salz und 
Gesundheit" an der Hofanlage 
Haule

Dez. 24,
Dez. 25,
Dez. 35,
Dez. 51,
Dez. 54

MGEPA 
MWEBWV 
MKULNV 

08.12.2009 31.03.2011 28.03.2012

8 Oben an der Volme
Halver, Kierspe, 
Meinerzhagen, 
Schalksmühle

StadtMensch

Erstellung eines Entwicklungs- 
und Handlungskonzepts 
Oberes Volmetal 2013 zur 
Attraktivitätssteigerung der 
Kommunen 

Dez. 25,
Dez. 35,
Dez. 51,
Dez. 54

MWEBWV 
MKULNV 

08.12.2009 15.12.2010 28.03.2012

9

Automotive 
Kompetenzregion 
Südwestfalen 
(Automotive Center 
Südwestfalen)

Uni Siegen 
Fachhochschule 
Südwestfalen

WirtschaftWissen

Errichtung eines Automotive 
Centers mit Unterstützung der 
südwestfälischen 
Automobilzulieferer

Dez. 34,
Dez. 35

MWEBWV 08.12.2009 08.07.2010 31.03.2011

10
Anwenderzentrum 
Formenbau SWF

Wirtschaftsför-
derungsgesellschaft 
Märk. Kreis

WirtschaftWissen

Errichtung Anwenderzentrum, 
Vorhaltung der 
Zukunftstechnologien für den 
modernen Werkzeugbau als 
Dienstleistung für die KMU

Dez. 34 MWEBWV 24.03.2010 15.12.2010 15.12.2010

11
Märkte in Südwestfalen
Miteinander Handeln

Regionalgruppe 
Südl. Westfalen der 
AG Histor. 
Stadtkerne

StadtMensch

Weiterentwicklung des 
Netzwerkes, Stärkung der 
Attraktivität und Bekanntheit 
historischer Stadt- und 
Ortskerne, Thema "Märkte" als 
verbindendes Motiv

Dez. 33
Dez. 35

MWEBWV 
MKULNV 

24.03.2010 15.12.2010 07.12.2011
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Projektübersicht

Projekt Projektträger Projektfamilie Maßnahme
Beteiligte
Dezernate Ministerien* 1.Stern 2.Stern 3. Stern

12
"Seen in Südwestfalen"
Naturerlebnisgebiet 
Biggesee-Listersee

Kreis Olpe und die 
betroffenen 
Kommunen

NeuLand

Natur- und 
landschaftsbezogene Freizeit- 
und Tourismusangebote,
Weiterentwicklung und 
qualitativer Ausbau der 
vorhandenen Infrastruktur

Dez. 25
Dez. 33
Dez. 34
Dez. 35
Dez. 51

MWEBWV
MKULNV 

08.07.2009 24.03.2010 28.03.2012

"Seen in Südwestfalen"
Henne, Möhne, Sorpe, 
Diemel

HSK und Kreis Soest 
und die betroffenen 
Kommunen

NeuLand

Natur- und 
landschaftsbezogene Freizeit- 
und Tourismusangebote,
Weiterentwicklung und 
qualitativer Ausbau der 
vorhandenen Infrastruktur

Dez. 25
Dez. 33
Dez. 34
Dez. 35
Dez. 51

MWEBWV
MKULNV 

im 
Zusammen
hang mit 
Biggesee-
Listersee

28.03.2012

13
Westfälisches 
Auenzentrum Lippstadt

Stadt Lippstadt NeuLand
Errichtung eines Westfälischen 
Auenzentrums als Bildungs- 
und Informationszentrum

Dez. 34
Dez. 51
Dez. 54

MWEBWV
MKULNV 

08.07.2009 24.03.2010

14 
Museums- und 
Kulturforum 
Südwestfalen

Hochsauerlandkreis StadtMensch

Um- und Ausbau des 
Sauerlandmuseums zu einem 
kulturellen Schaufenster 
Südwestfalens

Dez. 35
Dez. 48

MWEBWV 
Staatskanzlei

08.07.2009 06.10.2010

15
Adam Kaserne Soest für 
Cultur, Bildung und 
Arbeit

Stadt Soest StadtMensch

Umnutzung und bauliche 
Entwicklung der 
denkmalgeschützten BEM-
Adam-Kaserne, Entwicklung 
als "Netzknoten" für 
Selbstständige aus Kultur- und 
Kreativwirtschaft, Initiierung 
neuer Wohn- und 
Tätigkeitsformen

Dez. 34,
Dez. 35, 
Dez. 48

MWEBWV
MSW

08.07.2009 24.03.2010
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Projektübersicht

Projekt Projektträger Projektfamilie Maßnahme
Beteiligte
Dezernate Ministerien* 1.Stern 2.Stern 3. Stern

WasserEisenLand
Förderverein 
WasserEisenLand 
e.V.

WirtschaftWissen
StadtMensch

Ausdehnung eines industrie-
kulturellen Netzwerkes auf 
ganz Südwestfalen

Dez. 34,
Dez. 35, 
Dez. 48

MWEBWV 
MSW

08.07.2009 08.12.2009

WasserEisenLand  

Ankerpunkt 
Technikmuseum 
Freudenberg 

Freunde historischer 
Fahrzeuge e.V.

WirtschaftWissen

Aus-und Umbau des 
Technikmuseum zu einem 
Ankerpunkt der 
südwestfälischen Eisenstraße, 
Engagement im Sinne 
bürgerschaftlicher Interessen 
(Kulturelle Veranstaltungen, 
außerschulisches Lernen)

Dez. 35
(Abt. 4)

MWEBWV 08.07.2009 20.07.2011

17
Soziale Stadt Südliche 
Innenstadt

Stadt Iserlohn StadtMensch

Südliche Innenstadt: 
Revitalisierung eines ehem. 
Fabrikkomplexes als 
Kooperationsprojekt, 
Umnutzung einer Hauptschule 
zu einem archeähnlichen 
Projekt

Dez. 35 MWEBWV 08.07.2009 08.12.2009

18 Steine und Mehr
Anröchte, Erwitte, 
Geseke, Rüthen, 
Warstein

NeuLand
WirtschaftWissen

Die durch die oberirdische 
Steingewinnung im Umbruch 
befindliche Landschaft im 
Blickfeld der Öffentlichkeit, 
Konfliktfelder als Themen, neue 
Nutzungsmöglichkeiten

Dez. 51,
Dez. 54,

MKULNV 08.12.2009 20.07.2011

16
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Projektübersicht

Projekt Projektträger Projektfamilie Maßnahme
Beteiligte
Dezernate Ministerien* 1.Stern 2.Stern 3. Stern

19 LenneSchiene

Kirchhundem, 
Finnentrop, Nachrodt-
Wiblingwerde, 
Iserlohn, Altena, 
Werdohl, 
Plettenberg, 
Lennestadt, 
Schmallenberg

StadtMensch
LandLeben
NeuLand

Attraktivierung der 
LenneSchiene, Erhöhung der 
Identifikation der Bevölkerung 
mit der Region durch 
gemeinsame Planung über 
Gemeindegrenzen hinaus

Dez. 25,
Dez. 35,
Dez. 51,
Dez. 54

MWEBWV 
MKULNV 

08.12.2009 31.03.2011

20 Südwestfalen packt aus Märkischer Kreis NeuLand

Freilegung von Flüssen und 
Bächen, erlebbar machen und 
als konstituierende Elemente in 
Natur oder im Orts- und 
Stadtbild ausbauen

Dez. 54
Dez. 35

MWEBWV 
MKULNV 

08.12.2009 06.10.2010

21 Radnetz Südwestfalen

Märkischer Kreis, 
HSK, Kreis Olpe, 
Kreis Soest, Kreis 
Siegen-Wittgenstein

NeuLand

Konzeptionelle und nachhaltige 
Vernetzung der 
Radinfrastruktur, einheitliche 
Qualitätsmerkmale, Ausbau der 
Infrastruktur

Dez. 25,
Dez. 34

MWEBWV 08.12.2009 20.07.2011

22 Hybridkraftwerk Werl
KonWerl Zentrum 
GmbH

WirtschaftWissen

Energiegewinnung aus 
Sonne+Wind, Umwandlung in 
Wasserstoff und Speicherung, 
als Modellsystem für die 
Energieversorgung von Morgen

Dez. 64 MWEBWV 24.03.2010 31.03.2011
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Projektübersicht

Projekt Projektträger Projektfamilie Maßnahme
Beteiligte
Dezernate Ministerien* 1.Stern 2.Stern 3. Stern

23 Meine Heimat 2020 Stadt Bad Berleburg

WirtschaftWissen
StadtMensch
LandLeben
NeuLand

Entwicklung von 3 Modellen 
zum Umgang mit der 
demographischen Entwicklung, 
Sicherstellung der technischen 
und sozialen Infrastruktur durch 
stärkere Vernetzung regionaler 
Akteure

Dez. 33, 
Dez. 34,
Dez. 48

MKULNV 
MWEBWV 
MSW

24.03.2010 20.07.2011

24
LandLebenHeimat - 
Bürger machen Dorf

SWF-Agentur LandLeben

Ziel ist die Unterstützung 
bürgerschaftlichen
Engagements, die Begleitung 
von Bauen/Invest und 
Betrieb/Wirtschaftlichkeit von 
Projekten im ländlichen Raum. 
Modellhafte Übertragung des 
Programms „Initiative ergreifen" 
des MWEBWV in den 
ländlichen Raum

Dez. 33 
Dez. 35

MKULNV
MWEBWV

06.10.2010 20.07.2011

25
Pfiffikus - 
Bildungsbrücken in 
SWF

Bildungsregion Kreis 
Soest

WirtschaftWissen

Ermöglichung des Zugangs der 
Kinder zu einer 
naturwissenschaftlich-
technischen Ausbildung in 
Kindertageseinrichtungen und 
Grundschulen

Abt. 4 MSW 06.10.2010 31.03.2011

26
Promotionskolleg für die 
Hochschulregion SWF

FH Südwestfalen, 
Uni Siegen, 
Hochschule Hamm-
Lippstadt

WirtschaftWissen

Schaffung eines kooperativen 
Promotionskollegs zur Bindung 
der Hochschulabsolventen an 
die Region

Dez. 48 ? MSW 31.03.2011 07.12.2011
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Projektübersicht

Projekt Projektträger Projektfamilie Maßnahme
Beteiligte
Dezernate Ministerien* 1.Stern 2.Stern 3. Stern

27 SWF verNetzt
Wirtschaftsför-
derungsgesllschaft 
HSK mbH

WirtschaftWissen
LandLeben

Praxisnahe Entwicklung neuer 
Lösungsansätze für die 
Telekommunikationsversor-
gung ländlicher Räume, 
Modellprojekte: 
Schulnetz+Medienzentrum, 
Vernetzte Gewerbegebiete, 
Vernetzte Ortsteile, Tele-
Gesundheit

Dez. 34
Dez. 33
Dez. 48

MWEBWV
MKULNV 
MSW

31.03.2011

28
Schule-Zukunft- 
Wirtschaft

Abtei Königsmünster 
Meschede

WirtschaftWissen

Oberstufenakademie als 
ergänzendes Bildungsangebot 
zur Förderung einer Motiva-
tions- und Leistungselite in 
SWF

Dez. 48 MSW 31.03.2011

29
Südwestfalen macht 
Schule Kreis Olpe

WirtschaftWissen
StadtMensch

Zusammenarbeit von Schulen, 
Museen und Unternehmen, 
Nutzung des 
zusammengetragenen Wissens 
u. der Kompetenz der 
Unternehmen  als Impuls für 
die Zukunft der Region

Dez. 48 MSW 24.03.2010 20.07.2011

30
mobil4you
Innovationen im ÖPNV 
für den ländlichen Raum

RLG 
Regionalverkehr 
Ruhr-Lippe
BRS Busverkehr 
Ruhr-Sieg

LandLeben

Stärkung und Sicherung des 
ÖPNV durch qualitativen und 
quantitativen Ausbau des 
Mobilitätsangebotes, um 
Mobilitätsentscheidungen zu 
beeinflussen und zusätzliche 
Nachfrage zu wecken

Dez. 25,
Dez. 34

MWEBWV 24.03.2010 28.03.2012

31

Zukunftsperspektive 
Winterberg
(vorher: Klimaberg 
Kahler Asten)

Stadt Winterberg NeuLand

Schaffung einer interaktiven 
Wissens- und Erlebniswelt rund 
um das Thema Klima unter 
touristischen u. 
wissenschaftlichen Aspekten

Dez. 34
Dez. 51
Dez. 64

MWEBWV 
MKULNV

24.03.2010
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Projektübersicht

Projekt Projektträger Projektfamilie Maßnahme
Beteiligte
Dezernate Ministerien* 1.Stern 2.Stern 3. Stern

32

NetzWerk Zukunft: 
Kurorte neu profiliert 
(vormals der "Der 
bewegte Mensch")

Sauerland 
Tourismus e.V.

NeuLand

Entwicklung neuer Konzepte für 
den Bereich 
Gesundheitstourismus, 
Vernetzung und 
qualitätsorientierte Ausrichtung 
auf Markt u. Zielgruppen

Dez. 24
Dez. 34

MGEPA 
MWEBWV 

24.03.2010 07.12.2011

33

sacht er leben 
Hallenberg 
(vorher: 
KulturLandschafft)

Stadt Hallenberg NeuLand

Verbindung historischer 
Ortskern-Kulturlandschaft, 
Informations- und Erlebnisweg - 
Baumkronenweg, 
Baumkronenhäuser, 
Wanderherberge,  
Vernetzungen

Dez. 34
Dez. 51

MWEBWV 
MKULNV 

08.07.2010

34
Stadt-Wald-Leben
Integriertes Handeln 
nach Kyrill

Stadt Brilon
NeuLand 
WirtschaftWissen 
LandLeben

Integrierte Freiraumnutzung 
nach Kyrill, Revitalisierung 
Bahnhof und Dorfentwicklung 
Brilon-Wald Dialog für 
regionaltypisches Bauen mit 
Holz im Tourismus

Dez. 33
Dez. 34
Dez. 35

MWEBWV 
MSW

08.07.2010

35

Landschaftserlebnis 
Südwestfalen
(ehemaliger Titel 
NaturLebensRaum 
Südwestfalen)

Sauerland 
Tourismus e.V., 
Touristikverband 
Siegerland-W., 
Landesbetrieb Wald 
und Holz

NeuLand 
WirtschaftWissen

Entwicklung einer Dachstruktur 
für Akteure, Institutionen und 
Projekte, Wahrnehmbarkeit des 
vielfältigen Landschaftsraumes 
profilieren

Dez. 34 MWEBWV 08.07.2010 31.03.2011

36
Zukunft der Dörfer in 
Südwestfalen

Südwestfalen 
Agentur (vorläufig)

LandLeben

Entwicklung beispielhafter 
Lösungen und Prozesse für die 
dörfliche Entwicklung, regionale 
Zusammenarbeit stärken, 
Dörfer vernetzen

Dez. 33 MKULNV 08.07.2010 28.03.2012
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Projektübersicht

Projekt Projektträger Projektfamilie Maßnahme
Beteiligte
Dezernate Ministerien* 1.Stern 2.Stern 3. Stern

37

Kompetenzplattform 
Energie- und 
Klimaregion 
Südwestfalen (vormals 
Energiemodellregion 
Südwestfalen)

Institut für 
Technologie- und 
Wissenstransfer, 
Fachhochschule 
Südwestfalen, 
KonWerl Zentrum 
GmbH

WirtschaftWissen

Vernetzung der aktiven 
Handlungsträger in den 
Bereichen Klimaschutz, 
rationelle Energienutzung, 
erneuerbare Energien, um 
Südwestfalen zu einer 
zukunftsweisenden 
Energiemodellregion zu 
entwickeln

Dez. 64 MWEBWV 06.10.2010

38
Naturschätze 
Südwestfalens 
entdecken

Arbeitsgemeinschaft 
Biologischer 
Umweltschutz

NeuLand

Erstellung eines multimedialen 
Naturführers (Buch, DVD, Film, 
Internetseite, Apps, Schilder, 
Infotafeln) 

Dez. 51 MKULNV 20.07.2011

39
Kultureller Marktplatz 
Hilchenbach-Dahlbruch

Stadt Hilchenbach LandLeben

Schaffung eines Zentrums mit 
Infrastrukturangeboten (Kultur, 
Bildung, Soziales, Sport) für 
Hilchenbach und Umgebung

Dez. 33
Dez. 35

MKULNV
MWEBWV

20.07.2011

40
WaldKulTour 
Südwestfalen

Landesbetrieb Wald 
und Holz

LandLeben
NeuLand

Erfassung, Auswertung und 
Inszenierung kulturhistorischer 
Fakten im Wald in Vernetzung 
mit Landschaftsverband, 
Denkmalpflege Westfalen, Uni 
Bonn und ehrenamtlichen 
ortskundigen Helfern

Dez. 51 MKULNV 20.07.2011
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Projektübersicht

Projekt Projektträger Projektfamilie Maßnahme
Beteiligte
Dezernate Ministerien* 1.Stern 2.Stern 3. Stern

41
Labor 
Leerstandsentwicklung 
Siegen-Wittgenstein

Zweckverband 
Region Wittgenstein 
(Bad Berleburg, Bad 
Laasphe, 
Erndtebrück)

LandLeben

Erarbeitung von Strategien und 
Modellprojekten, innovativen 
Lösungen  für leerstehende 
Bausubstanz in 
schwerpunktmäßig von 
Leerständen betroffenen Orten

Dez. 33
Dez. 35

MKULNV
MWEBWV

20.07.2011

42 (Von) Natur-aus-gleich
Schulungs- und 
Erholungsstätte 
Paderborn e.V.

NeuLand
WirtschaftWissen

Verbesserung der 
Naturerlebniseinrichtungen für 
sozial benachteiligte Kinder und 
Menschen mit Behinderung

Abt. 4 MSW 20.07.2011

43
Südwestfalen gewinnt! 
Aktivieren-qualifizieren-
integrieren

Voklshochschulen in 
SWF 

WirtschaftWissen 
LandLeben

Optimierung der Integrations- 
und Qualifizierungsangebote 
für Menschen mit 
Migrationshintergrund und 
anderen gesellschaftlichen und 
sozialen Benachteiligungen

Abt. 4 MSW 07.12.2011

44 Wege zum Leben
Touristik
Heimatbund
Kirchen

LandLeben
NeuLand

Historisch relevante Wege und 
Orte inszenieren, Schaffung 
eines Identifikationspotenzials 
mit der Region

Dez. 33
Dez. 34
Dez. 48

MKULNV 
MWEBWV 
MSW

24.03.2010 20.07.2011

45
Wissens- und 
Qualifizierungs-
zentrum Oldtimer

Kreishandwerker-
schaft Hellweg Soest

WirtschaftWissen
Einrichtung einer Aus- und 
Weiterbildungseinrichtung für 
de Oldtimerbereich

Dez. 34 MWEBWV 08.07.2009

46 Stadtumbau Genna Stadt Iserlohn StadtMensch
Genna: Umnutzung eines 
Bahnhofsgebäudes, diverse 
Stadtumbaumaßnahmen   

Dez. 35 MWEBWV 08.07.2009
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Projekt Projektträger Projektfamilie Maßnahme
Beteiligte
Dezernate Ministerien* 1.Stern 2.Stern 3. Stern

47
Region Möhnesee 
NaturReich 
NaturGesund

Trägerverein des 
Landschaftsinformati
onszentrums (LIZ) 
Wasser, Wald 
Möhnesee e.V.

LandLeben 
NeuLand

Ausbau/Erweiterung  als 
multifunktionales, 
überregionales Kompetenz-, 
Wissens-, Ausstellungszentrum

Dez. 51,
Dez. 54,

MKULNV 08.12.2009

48
Südwestfalen Lotse
Lebendiges Infonetz der 
Region

Geodateninfra-
struktur 
Südwestfalen (5 
Kreise, KDVZ, KDZ)

WirtschaftWissen

Bündelung aller verfügbaren 
Daten zu komplexem 
Netzwerk, damit die Pflege von 
Sekundärdaten entfällt und 
Redundanzen vermieden 
werden

Dez. 34 MWEBWV 08.12.2009
abgelehnt 
06.10.2010

49 Klima WasserRegionale Ruhrverband Essen NeuLand
Wissenschaftl. Begleitung und 
Untersuchung im Hinblick auf 
den Klimawandel

Dez. 54 MKULNV 08.12.2009

50 Höhlenland
E. Hammerschmidt, 
Dr. St. Niggemann

NeuLand
Projekt zur Vernetzung und 
Kooperation der Höhlen in 
Südwestfalen 

? MWEBWV 08.12.2009

51
LivingWood
Klima-Wald-Erleben

WAM-Region, 
Wildwald 
Vosswinkel, 
Luerwald Stiftung

WirtschaftWissen
NeuLand

Erhalt sowie regionale und 
überregionale Profilierung des 
Wildwald Vosswinkel als  
herausragendes Natur- und 
Freizeitprojekt und 
Umweltbildungsstandort 

Dez. 34
Dez. 51

MWEBWV 
MKULNV 

24.03.2010

52
Netzwerk 
Kulturlandschaftsführer 
Landschaft lesen lernen

Trägerverein 
(Kreisheimatbünde 
und Partner)

WirtschaftWissen
StadtMensch
LandLeben
NeuLand

Vernetzung, gemeinsames 
Marketing, Anbindung an das 
Projekt "Südwestfalen Lotse", 
Professionalisierung von 
Kulturlandschaftsführungen

Dez. 48 MSW 08.07.2010
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Projekt Projektträger Projektfamilie Maßnahme
Beteiligte
Dezernate Ministerien* 1.Stern 2.Stern 3. Stern

53
Gartenleben in 
Südwestfalen

Landschaftsverband 
Westfalen-Lippe 
(LWL) 
Amt für Landschafts- 
und Baukultur

LandLeben

Gärten und Parks in SWF  
bekannt und zugänglich 
machen, mediale Aufbereitung, 
qualifiziertes Infomaterial als 
Impuls für die touristische 
Eigenentwicklung und die 
Kulturlandschaft

Dez. 33
Dez. 48
Dez. 51

MKULNV 
MSW

08.07.2010

54
ReEnvision
Regenerative 
Energievision

Universität Siegen
Lehrstuhl für Energie-
und 
Umweltverfahrens-
technik

WirtschaftWissen

Errichtung einer 
Vergasungsanlage zur 
Vergasung von 
Ersatzbrennstoffen und 
Biomassen

Dez. 64
MWEBWV 

08.07.2010

55
Das keltische Erbe 
Südwestfalens

Stadt Bad Berleburg
WirtschaftWissen 
LandLeben

Erforschung eisenzeitlicher
Denkmäler in Südwestfalen, 
Dokumentation der Ergebnisse
und die Entwicklung darauf 
basierender touristischer 
Angebote

Dez. 48
LWL

MFKJKS 06.10.2010

56 Modellregion LEBEN
Regionalforstamt 
Oberes Sauerland

WirtschaftWissen 
LandLeben 
NeuLand

Verschiedene Nutzergruppen 
(Tourismus, Naturschutz, 
Forstwirtschaft, Kommunen) 
der Ressource Wald sollen zu  
einem harmonischen 
Miteinander bei nachhaltiger 
Entwicklung und Bewahrung 
gebracht werden

Dez. 51 MKULNV 06.10.2010
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Projekt Projektträger Projektfamilie Maßnahme
Beteiligte
Dezernate Ministerien* 1.Stern 2.Stern 3. Stern

57
Global Player SWF 
Trainee-Programm für 
Hochschulabsolventen

Arbeitgeber 
Südwestfalen e.V.

WirtschaftWissen

Entwicklung eines Trainee-
Programmes für 
Hochschulabsolventen 
technischer Studiengänge mit 
mittelständischen, 
familiengeführten 
Industrieunternehmen

Dez. 34 MWEBWV 06.10.2010

58
NaturSchauplatz Werler 
Wald

Stadt Werl NeuLand
Rückbau von Gebäuden und 
versiegelte Flächen auf einem 
alten Militärgelände öffnen

Dez. 51 MKULNV 15.12.2010

59
Sport bewegt 
Südwestfalen

Kreissportbünde in 
Südwestfalen

StadtMensch
NeuLand

Mehr Menschen in SWF 
sportlich aktivieren, 
gesellschaftliche 
Herausforderungen frühzeitig 
und nachhaltig anpacken, 
Lebensqualität der Menschen 
in SWF verbessern, innovative 
Konzepte in den Sportvereinen 
realisieren

Dez. 48 MFKJKS 15.12.2010

60
Weihnachtsland 
Sauerland

Sauerland Initiativ 
e.V.

StadtMensch

Profilierung der Region als 
größtes deutsches 
Weihnachtsbaum-Anbaugebiet, 
Einrichtung eines 
Weihnachtsmuseums, 
Schaffung einer Sauerland-
Weihnachtsstraße

Dez. 34 MWEBWV 31.03.2011

61
Bürgerhaus Alter 
Schlachthof Attendorn

Initiative Bürgerhaus 
Alter Bahnhof / 
Förder- und 
Trägerverein für die 
offenen schulische 
Jugendarbeit in 
Attendorn e.V.

StadtMensch

Schaffung von attraktiven 
Lebensbedingungen  durch 
Errichtung eines Zentrums für 
Kommunikation von Menschen 
unterschiedlicher Bildung, 
Herkunft und unterschiedlichen 
Alters

Dez. 35
(Abt. 4)

MWEBWV 20.07.2011
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Projekt Projektträger Projektfamilie Maßnahme
Beteiligte
Dezernate Ministerien* 1.Stern 2.Stern 3. Stern

* Ministerien: 
MWEBWV Ministerium für Wirtschaft, Energie, Bauen, Wohnen und Verkehr NRW
MKULNV Ministerium für Klimaschutz, Umwelt, Landwirtschaft, Natur- und Verbraucherschutz NRW
MSW Ministerium für Schule und Weiterbildung NRW
MGEPA Ministerium für Gesundheit, Emanzipation, Pflege und Alter NRW
MFKJKS Ministerium für Familie, Kinder, Jugend, Kultur und Sport NRW

14/14


	v13
	V13 gesamt ohne Anlagenblatt
	v13
	Leerdokument
	v13_a
	anlagen
	V13 Anlage 1 2012-04-10 finanzierung regionale
	Leerdokument
	V13 Anlage 2
	Leerdokument
	V13 Anlage zur Anlage 2
	V13 Anlage 3




